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Meßkirch – Der Gemeinderat kommt
am kommenden Dienstag, 29. Sep-
tember, um 19 Uhr zu seiner nächsten
öffentlichen Sitzung zusammen. 

Nach aktuellen Berichten und Fra-
gen der Bürger stehen die Verpflich-
tung von Martina Goldau in den Ge-
meinderat auf der Tagesordnung. Wei-
tere Punkte sind ein öffentlich-recht-
licher Vertrag zum interkommunalen
Kostenausgleich für die Betreuung
auswärtiger Kinder zwischen den
Städten und Gemeinden des Land-
kreises Sigmaringen sowie eine öffent-
lich-rechtliche Vereinbarung mit dem
Zweckverband Heubergwasserversor-
gung rechts der Donau zur Übernah-
me des Wasserversorgungsbetriebs
der Stadt Meßkirch. Außerdem disku-
tieren die Räte über die Jahresrech-
nung 2008 und den Eigenbetrieb Was-
serversorgung, die Nachtragshaus-
haltssatzung und den Nachtragshaus-
haltsplan 2009, die Gründung der
Wirtschaftsförderungs-, Innovations-
und Standortmarketinggesellschaft
Landkreis Sigmaringen, die Änderung
des Bebauungsplanes „Gewerbege-
biet Menningen“ und über die Ent-
widmung eines Teilstückes der Palisa-
denstraße zur Nutzung eines Grund-
stückes als Kinderspielplatz.

GEMEINDERAT

Jahresrechnung
und Spielplatz

Meßkirch – Der Meßkircher Chris-
toph Witt ist Autor des in diesen Tagen
erscheinenden Buches „Der heilige
Heimrad von Meßkirch – Pilger, Pries-
ter, Einsiedler“. Christoph Witt ist es
gelungen, die Vita in einer Nacherzäh-
lung für das heutige Verständnis zu er-
schließen und mit Leben zu erfüllen,
versehen mit zahlreichen ergänzen-
den Anmerkungen. Der Gmeiner-Ver-
lag, Bruder Jakobus Kaffanke OSB und
der Autor werden das Buch am Mon-
tag, 28. September, um 20 Uhr im klei-
nen Saal des Herz-Jesu-Heimes vor-
stellen.

VORSTELLUNG

Buch über den
heiligen Heimrad

Das Klarinettentrio Schmuck
eröffnete den Konzertbesu-
chern im Festsaal des Meßkir-

cher Schlosses die Vielfalt der Klari-
netten-Musik. Das Trio spielte Stücke
aus Mozarts berühmter Oper „Die
Zauberflöte“ und aus Tschaikovskys
„Nussknacker“-Ballett, populäre Jazz-
und Ragtime-Hits sowie als Zugabe ei-
nen Klezmer. 

An diesem Abend vertrat der Bas-
setthorn-Spieler Ludwig Kibler die an-
sonsten zum Trio gehörende Claudia
Dresel, wobei sich Kibler harmonisch
in das Spiel mit Yumi und Sayaka
Schmuck einfügte. Sayaka Schmuck
moderierte den Abend und erklärte
den Besuchern, dass das Klarinetten-
Trio die breit gefächerte Spiel-Litera-
tur der Harmoniemusik verdanke, die
Ende des 18. Jahrhunderts in Mode
kam. Die Harmoniemusik sei eine Or-
chesterbesetzung aus Holz- und
Blechbläsern, die besonders für Frei-
luftkonzerte oder Tafelmusiken einge-
setzt wurde. Komponisten, wie auch
Mozart, hätten diese Gelegenheit ger-
ne genutzt, führte Sayaka Schmuck
weiter aus, um dadurch Partien eines
in Arbeit befindlichen Werks vorzu-
stellen – allerdings eingeschränkt auf
weniger Instrumente. Das kann man
im heutigen Sinne als eine Art PR-
Maßnahme betrachten, um die Neu-
gier auf das fertige Musikwerk zu stei-
gern. Aus Mozarts „Zauberflöte“ wähl-
te das Trio Stücke aus, welche die un-

terschiedlichen Stimmungen wieder-
gaben. Verträumt, schwärmerisch
klang „Das Bildnis ist bezaubernd
schön“, fröhlich und tänzerisch „Das
klingt so herrlich“ oder temperament-
voll aufbrausend „Der Hölle Rache“.
Dabei zeigte sich nicht nur die enorme
Klangbreite der Klarinette, sondern
auch das akzentuierte und ausdrucks-
starke Spiel der drei Musiker. 

Darüber hinaus war es spannend zu
hören, wie das Trio mit ihren Holz-
blasinstrumenten die Stücke darbo-
ten, die als Orchester-Version be-
rühmt und in aller Ohren sind, wie
auch die Nussknacker-Suite. Dann
wurde es allmählich jazziger mit Clau-
de Debussys „Little Negro“, in dem der
Komponist Anregungen einer Ameri-
kareise verarbeitete. Das Trio
Schmuck spielte „Petite Fleur“, mit
dem Sidney Bechet Berühmtheit er-
langte, sowie „Take Five“, das sie mit
einem rasanten Tempo vortrugen. Das
Programm beendeten sie mit einem
Ragtime von Irving Berlin.

Jennifer Bausch von der Meßkircher
Touristinfo bedankte sich herzlich bei
dem Trio und rang ihnen noch ge-
schickt einen Klezmer als Zugabe ab.
Die Konzertbesucher genossen einen
abwechslungsreichen Abend, bei dem
die Musiker sowohl ihr Können als
auch ihre Anpassungsfähigkeit an un-
terschiedliche Musikstile zeigten.

I S A B E L L  M I C H E L B E R G E R

Trio als Orchester
Ensemble Schmuck spielt in Meßkirch „große“ Werke

Das Klarinettentrio Schmuck eröffnete den Konzertbesuchern im Festsaal des
Meßkircher Schlosses die Vielfalt der Klarinetten-Musik. B I L D :  M I C H E L B E R G E R

Beuron – Zwei Fälle von Tierquälerei
beschäftigen derzeit die Polizei in
Stetten a.k.M. Ein bislang Unbekann-
ter hat auf recht grausame Weise zwei
Katzen verletzt. Eine Katze aus der
Gartenstraße war vermutlich in der
vergangenen Woche mit einem Luft-
gewehr beschossen und am Bauch
verletzt worden. Ein Tierarzt konnte
nun aus der eiternden Wunde das Pro-
jektil eines Luftgewehrs herausoperie-
ren. Einer weiteren Katze aus der Pa-
noramastraße wurde der Schwanz ge-
brochen und ein Teil der Zunge ent-
fernt. Nun haben die betroffenen Kat-
zenhalter Anzeige erstattet. Die Poli-
zeibeamten gehen davon aus, dass
beide Tiere vom selben Täter miss-
handelt wurden. Wer Hinweise zu den
Vorfällen geben kann, wird gebeten,
sich mit der Polizei in Stetten a.k.M
unter Tel. 0 75 73/815 in Verbindung
zu setzen.

ANZEIGE

Zwei Katzen
grausam gequält 

Inzigkofen – Ein 39-jähriger Brummi-
Fahrer, dessen Lastzug in Litauen zu-
gelassen ist, wurde auf der B 313 zwi-
schen Sigmaringen und Inzigkofen
von Beamten des Polizeireviers Sig-
maringen gestoppt. Bei der Kontrolle
stieg den Beamten sofort starker Alko-
holgeruch in die Nase. Ein vor Ort
durchgeführter Atemalkoholtest er-
gab, dass der Mann nicht mehr fahr-
tüchtig war. Er musste seinen Lastzug
stehen lassen und eine Sicherheits-
leistung hinterlegen. Nachdem er
Stunden später durch einen erneuten
Atemalkoholtest auf der Wache nach-
gewiesen hatte, dass er wieder nüch-
tern war, übergaben ihm die Beamten
die Fahrzeugschlüssel, und er konnte
seine Fahrt fortsetzen.

BRUMMI-FAHRER

Zwangspause:
Zu viel „getankt“

Neuhausen ob Eck –Volker Kauder
bringt es fertig, selbst an einem ganz
normalen Werktagnachmittag für ei-
nen vollen Saal im Neuhausener Rat-
haus zu sorgen. Eine Schulklasse ist er-
schienen, fast der gesamte Gemeinde-
rat hat sich eingefunden und die restli-
chen Sitzplätze haben Bürger besetzt. 

Der hohe Gast aus Berlin kommt mit
Verspätung an. Am Morgen, so berich-
tet er, war er noch in Tuttlingen. Per
Flugzeug ging es dann von Stuttgart
aus nach Berlin. Kauder: „Die Kanzle-
rin und ich mussten über einige Dinge
reden, die wir nicht per Telefon regeln
konnten.“ Danach ging es wieder zu-
rück und jetzt, mit etwas Verspätung,
gehört die Zeit eines der mächtigsten
Politikers der Bundesrepublik der
Wahlkreisbasis in Neuhausen.

Aufhänger für diese Veranstaltung
war ein Sachstandbericht der Verwal-
tung zum Bau der Ortsumgehung für
Neuhausen. Ein Bauprojekt, an dessen

Zustandekommen Volker Kauder ei-
nen wichtigen Anteil hatte. Als ehema-
liger Erster Landesbeamter im Tuttlin-
ger Landratsamt kennt er die Verkehrs-
situation rund um Tuttlingen bestens.
Der Politiker ruft seinen Zuhörern ins
Bewusstsein, dass es nicht nur um die-
se Straße geht. Es geht, so Kauder, so-
wohl im Wahlkreis wie auch in der gan-
zen Republik um den Ausbau der In-
frastruktur an sich. 

Infrastruktur – das ist für Kauder
auch und gerade die Datenautobahn.
Der Christdemokrat misst dem schnel-
len Internet auch auf dem Land und
auch im kleinsten Dorf einen hohen
Stellenwert bei. „Ein Planungsbüro,
das auf einen sehr schnellen Daten-
durchsatz im Netz angewiesen ist,
kann sich heute in vielen ländlichen
Bereichen nicht niederlassen, weil die
schnelle Anbindung ans Netz fehlt.“

Volker Kauder will in Gesprächen mit
der T-Com und Kabel-BW für eine
nachhaltige Lösung gerade auch in sei-
nem Wahlkreis erreichen. Die gegen-
wärtige DSL-Situation in vielen Ge-
meinden der Region bezeichnete Vol-
ker Kauder als „unerträglich“.

Die Straßenverbindung zwischen
Donaueschingen und Ulm sieht Kau-
der mit dem Bau des Tuttlinger Kreuz-
straßentunnels und der Umgehung für

Neuhausen im Wahlkreis für gelöst an.
Das einzige Problem sei, so der Frakti-
onsvorsitzende, noch die Umgehung
für Immendingen. 

Der Christdemokrat setzt sich für
den weitgehend zweigleisigen Ausbau
der Gäubahn zwischen Immendingen-
Hattingen und Horb ein. Ein durchge-
hender zweiter Gleisstrang sei wegen
der engen Radien in den Tunnels nicht
möglich.

Wahlkampf: CDU-Wahlkreisabgeordneter Volker Kauder will sich für Verbesserung der Infrastruktur einsetzen

Einsatz für Schallschutz entlang der B 311
Die Worndorfer Bürger können
hoffen, innerhalb der nächsten
Jahre einen vernünftigen Schall-
schutz entlang der B 311 zu be-
kommen. Der CDU-Wahlkreisabge-
ordnete und Vorsitzende der CDU/
CSU-Bundestagsfraktion Volker
Kauder sagte bei einer Wahlver-
sammlung am Dienstag im Neu-
hausener Rathaus zu, sich per-
sönlich um das Lärmproblem in
Worndorf zu kümmern.

VON
HERMANN-PETER STE INMÜLLER

Schüler der 9. Klasse der Neuhausener Hauptschule erlebten den Auftritt des
CDU-Wahlkreisabgeordneten Volker Kauder im Rathaus. 

Fast schon familiär-herzlich war am Dienstag der Abschied Volker Kauders
(rechts) von seinen Neuhausener Zuhörern. B I L D E R :  S T E I N M Ü L L E R
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CLEVER SPAREN! JETZT KAUFEN!CLEVER SPAREN! JETZT KAUFEN!

Wärmedämmung für
Wärmedämmung für

Dach, Wand, Boden
Dach, Wand, Boden

Rigipsplatten Femacell

Rigipsplatten Femacell

OSB-Spanplatten
OSB-Spanplatten

Latten/Rahmen
Latten/Rahmen

Holzdecken
Holzdecken

Holzzuschnitt
Holzzuschnitt

Bastlerleisten
Bastlerleisten

Maschinenverleih
Maschinenverleihab 15001500,– ,– €15001500,– ,– €€

Incl. Montage 
Incl. Montage 
Incl. Montage
Incl. Montage

ohne Seitenteil 
ohne Seitenteil 
ohne Seitenteil
ohne Seitenteil

ALLES
INKLUSIVE
Demontage · Entsorgung 

Montage

TopComfort Haustür

ab 2.929€

„Endlich ein 
automatisches 
Garagentor.
Und dazu eine
richtig schicke
Haustür“.

„Die knackt 
keiner: Tür
und Tor sind
supersicher!“

„Wir waren 
hoch zufrieden 
mit der Bera-
tung – wirklich 
toll!“

  Alles für den Innenausbau

Alles für den Innenausbau

��  Fachberatung
Fachberatung

��  Angebotserstellung
Angebotserstellung

��  Lieferservice
Lieferservice

��    Montage durch
Montage durch

geschultes Personal
geschultes Personal

Automatic-Sectionaltor

– EPU 40 doppelwandig –

ab1.498€

ALLES
INKLUSIVE
Demontage · Entsorgung

Montage


